
Infos zur Grassamenproduktion
Unkräuter, Ungräser, Krankheiten, 

Schädlinge und Wachstumsregler
Schaderreger Präparate GHS Auflagen* WZ Aufwand Bemerkungen

Unkräuter Ariane C 07

08

09

NT103 N 1,5 l Nach dem Auflaufen im Frühjahr von BBCH 13-29 

gegen Unkräuter und Acker-Kratzdistel.

Clyde FX 09 NT103-1 N 1,8 l Nach dem Auflaufen Anfang Frühjahr bis Ende 

Sommer gegen Kletten-Labkraut, Zaunwinde und 

Löwenzahn. Acker-Winde wird mit erfasst.

Duplosan DP 05

07 

09

NW 5(*/*/*)m

NW701,NT103

28 1,3 l Nach dem Auflaufen im Frühjahr von BBCH 13-39 

gegen Unkräuter.

Fox 09 Herbst: NW 

10(5/5/*) NW706

Frühj. NW 5(5/*/*)m

NT101,NW701

N 1,0 - 1,5 l Nach dem Auflaufen im Herbst oder Frühjahr von 

BBCH 13-29 in Kulturgräsern gegen Taubnessel-Arten 

und Acker-Stiefmütterchen. Aufwandmenge bis 1,0 

l/ha im Herbst und 1,5 l/ha im Frühjahr.

Oblix 09 NW -(*/*/*)m

NT102

Herbst: NG403,412

N 2,0 l Nach dem Auflaufen im Herbst von BBCH 13-29, oder 

im Frühjahr von BBCH 12-29 in Kulturgräsern, 

ausgenommen Poa-Arten, gegen Ungräser und 

Unkräuter. 

Primus Perfect 09 NW 5(*/*/*)m

NT103

N 0,2 l Nach dem Auflaufen im Frühjahr in BBCH 13-37 

gegen Unkräuter außer Ehrenpreis, Stiefmütterchen, 

Taubnessel, Gänsefuß.

Saracen 09 NT109 F 0,075 - 0,1 l Nach dem Auflaufen im Spätsommer bis Herbst mit 

0,075 l/ha und im Frühjahr mit 0,1 l/ha in BBCH 13-29 

gegen Ausfallraps, Kamille, Klettenlabkraut und 

Klatsch-Mohn. 
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Unkräuter Stomp Aqua 07 

08  

09

NW -(-/-/5)m

NT112,145,146,170

VV207

F 2,2 l Nach dem Auflaufen im Herbst von BBCH 12-21 der 

Kultur. Kombination mit Ergänzungspräparat 

empfehlenswert.  Anwendung generell mit 90 % 

Abdriftminderung. Einsatz bei hohen Temperaturen 

und niedriger Luftfeuchtigkeit in Nachbarschaft zu 

sensiblen Kulturen (z.B. Gemüse, Kräuter, ...) 

vermeiden.

Tomigan 200 05 

07 

08 

09

NT101 7 0,9 l Nach dem Auflaufen im Herbst oder Frühjahr ab BBCH 

13 gegen Unkräuter.

U 46 M-Fluid 05 

07 

09

NT109 F 1,4 l Nach dem Auflaufen im Frühjahr von BBCH 13-49 

gegen Distel-Arten, Acker-Winde, Ausfallraps, 

Gänsefuß-Arten und Kornblume.

0,28 l/ 10 l 

Wasser

max. 1,4 l/ha

Nach dem Auflaufen im Frühjahr von BBCH 13-49 

gegen Distel-Arten als Horst- und 

Einzelpflanzenbehandlung zur Ausbringung mit  

speziellem Streichgerät.

NT118 0,1 l/ 10 l

Wasser,

max. 1,4 l/ha

Nach dem Auflaufen im Frühjahr von BBCH 13-49 

gegen Distel-Arten als Horst- und 

Einzelpflanzenbehandlung zur Ausbringung mit  

tragbarer Einzeldüsenspritze.

Zypar 07 

09

NW 10(5/5/*)m

NW  5(5/5/*)m

NW706, NT102

F 1,0 l

0,75 l

Im Nachauflauf im Frühjahr von BBCH 12-45 mit 1,0 

l/ha und im Herbst von BBCH 12-29 mit 0,75 l/ha 

gegen Unkräuter.
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Ampfer-Arten Ranger,

Garlon

07

08

09

NW 5(*/*/*)m

NT103

N 2,0 l Nach dem Auflaufen während der Vegetationsperiode 

vom Frühjahr bis zum Herbst in BBCH 13-49 der 

Gräser gegen Ampfer-Arten ab dem 3-Blatt-Stadium. 

Anwendung als Flächenbehandlung oder zur Horst- 

und Einzelpflanzenbehandlung mit Einzeldüse (0,1 l/ 

10 l Spritzlöung) oder Streichgerät (0,4 l/10 l 

Streichlösung).

Windhalm 

und Unkräuter

Addition NW -(-/-/20)m

NW706, NG405,

NT145,146,170

N 2,5 l Nach dem Auflaufen im Herbst von BBCH 12-31 in 

Gräsern, ausgenommen Rispen-Arten gegen 

Windhalm, Jährige Rispe und Unkräuter. Anwendung 

generell mit 90 % Abdriftminderung. Einsatz bei hohen 

Temperaturen und niedriger Luftfeuchtigkeit in 

Nachbarschaft zu sensiblen Kulturen (z.B. Gemüse, 

Kräuter, ...) vermeiden.

Picona 08 NW -(-/-/5)m

NT112,

NT145,146,170

F 2,5 - 3,0 l Nach dem Auflaufen im Herbst von BBCH 11-13 in 

Gräsern, ausgenommen Straussgras-Arten gegen 

Windhalm und Unkräuter.

Anwendung generell mit 90 % Abdriftminderung. 

Einsatz bei hohen Temperaturen und niedriger 

Luftfeuchtigkeit in Nachbarschaft zu sensiblen Kulturen 

(z.B. Gemüse, Kräuter, ...) vermeiden.
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Ungräser, Ausfall-

getreide und Quecke, 

außer Jährige Rispe

Fusilade MAX 07

08

09

NT101, bzw. NT103

VV211

N 0,75 - 2,0 l Nur in Rot- und Schafschwingel, als Untersaat nach 

dem Räumen der Deckfrucht. Aufwand je nach Art der 

Ungräser. NT-Auflage je nach Aufwandmenge. 

Kulturschäden bei ungünstigen 

Anwendungsbedingungen möglich!

Ungräser und 

Ausfallgetreide

Agil-S 07 

08 

09

N 0,25 l Nur in Rohr-, Schaf- und Wiesenschwingel, 

Wiesenlieschgras und Deutschen Weidelgras 

gegen Ackerfuchsschwanz, Windhalm, Jährige Rispe 

und Ausfallgetreide. Anwendung von BBCH 21-29 im 

Spätherbst ab der Vegetationsruhe bis zum Frühjahr 

vor Vegetationsbeginn. Resistenzmanagement 

notwendig.
0,2 l Nur in Wiesenrispengras gegen Windhalm, Gemeine 

Rispe und Ausfallgetreide. Anwendung von BBCH 21-

29 im Spätherbst ab der Vegetationsruhe bis zum 

Frühjahr vor Vegetationsbeginn. 

Resistenzmanagement notwendig.

Select 240 EC

+ Radiamix

07

08

09

NT108, VV207 F 0,5 + 1,0 l Nur in Rot- und Schafschwingel im Nachauflauf ab 

BBCH 13  gegen Ungräser von BBCH 12-29. 

Kulturschäden bei ungünstigen 

Anwendungsbedingungen möglich!
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Halmfestigung Countdown NT 07 VV207 F 0,4 - 0,8 l

max. 1x

Medax Top 07 N 0,5 - 1,0 l

max. 1x

Moddus 02

07

08

VV207 N 0,4 - 0,8 l

max. 1x

Moxa 02 

07  

08

09

N 0,4 - 0,8 l

max. 1x

Prodax 09 F 1,0 kg In der Schossphase BBCH 29-39 als 

Einmalbehandlung oder im Splitting (max. 2x 0,5 

kg/ha). Aufwandmenge je nach Grasart und 

standortspezifischem Bedarf. Anwendung in der frühen 

Schoßphase empfehlenswert.

In der Schossphase BBCH 31-37. Aufwandmenge je 

nach Grasart und standortspezifischen Bedarf. 

Anwendung in der frühen Schoßphase 

empfehlenswert.
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Pilzliche 

Blattfleckenerreger 

und Rostpilze

Folicur 05

07

08

09

NW 5(5/*/*)m

NW701

F 1,0 l

Ortiva 07 

09

NW 5(*/*/*)m,

NW701

F 1,0 l

Revytrex 05 

07 

09

NW 5(5/*/*)m F 1,0 l

Saugende und beißende 

Insekten, Fritfliege

Kaiso Sorbie 07

09

NB6623,NN410

NW 20(10/5/5)m

NT108, VV212

N 150 g

max. 1x

Karate Zeon 07

08

09

NB6623, NN410,

NW -(10/5/5)m

NT108, VV207

F 75 ml

max. 2x

,
*) Landesspezifische Regelungen zum Gewässerabstand und nach Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung beachten!

Nach dem Auflaufen bis zum Ende der Blüte nach 

Erreichen von Schwellenwerten oder nach 

Warndienstaufruf. Einsatz möglichst erst in den 

Abendstunden nach dem Bienenflug. Erntegut nicht 

verfüttern.

Ab dem Frühjahr gegen Rostpilze und pilzliche 

Blattfleckenerreger bei Befallsbeginn bzw. nach 

Auftreten erster Krankheitssymptome bis spätestens 

zum Beginn der Blüte. 

#) bei alternativen Glyphosat-Präparaten sind ggf. veränderte Anwendungsbestimmungen zu beachten.

    Generelle Anwendungsverbote auf Basis von privatrechtlichen Vereinbarungen (Pacht-, Lieferverträge) und 

    besondere Anwendungsbestimmungen nach Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung beachten.
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